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Spielgruppe „Chliine Stärn/Little Star“  
 
 

In der Spielgruppe treffen sich Kinder ab 2 1/2 Jahren bis zum Kindergartenalter, ein bis 
zweimal wöchentlich zum Spielen und vieles mehr. In dem Alter sind die Kinder sehr kreativ 
und dies dürfen sie hier in der Spielgruppe auch ausleben. So können sie malen, basteln, 
singen, sich verkleiden, spielen, kneten, sich austoben, beobachten und vieles mehr. Und dies 
alles freiwillig! 
Durch die Spielgruppe hat das Kind die Chance, seinen eigenen persönlichen Erlebnisbereich 
ausserhalb der Familie zu erleben. Es kann andere Kinder kennenlernen und neue 
Freundschaften knüpfen. So findet ein langsamer Übergang von der Familie zur Grossgruppe 
im Kindergarten statt. Das Kind findet so seinen Platz in einer Gruppe, lernt sich 
durchzusetzen, einander zu helfen, aufeinander zu hören, aber auch zu streiten und wieder 
Frieden zu schliessen. Die Spielgruppe ist ein soziales Erfahrungsfeld. Beim Vorschulkind steht 
das Spiel im Zentrum vom Leben. Es lernt spielend sich und seine Umgebung kennen, und 
macht dabei ständig neue Erfahrungen.  
Ein sehr wichtiger Schritt für das Kind ist auch die Ablösung von zu Hause, aus dem engsten 
Familienkreis, in eine ungewohnte Umgebung und zu einer neuen Bezugsperson und zu 
anderen Kindern. Dieser Schritt, der sogenannte Ablösungsprozess, ist für das Kind sicher 
nicht einfach. Sie als Eltern, wie aber auch das Kind, müssen dazu bereit sein. 
 
 
 

Leitgedanken und Schwerpunkte bei meiner Arbeit mit Kindern: 
 

Die Gruppe soll zum Ort werden, der Geborgenheit und Aufgehobensein vermittelt. Erste 
Ansätze zur Selbständigkeit und Unabhängigkeit können im „Chliine Stärn“ erfahren, und 
Schritte zur Ablösung von Mutter und Vater eingeübt werden. 
 
Durch Grenzsetzung und Spielregeln lernen Kinder auch untereinander Regeln auszuhandeln, 
ihren eigenen Raum zu behaupten, und dennoch rücksichtsvoll auf die Spielkameraden 
einzugehen. 
 
Ich verstehe mich weniger als Unterhalterin, denn als aufmerksame Begleiterin, erfülle eher 
eine Regulationsfunktion. Ich helfe dem einzelnen Kind und der Gruppe, sich in ein 
spannendes Spiel hinein zu begeben. Die Anregungen, die von der Gruppe und von mir 
angeboten werden, helfen ihm sich sozial, sprachlich, geistig und emotional zu entwickeln. 
 
Malen, Werken, Erleben und Experimentieren mit verschiedenen Materialien. Wichtig ist 
dabei der Prozess und nicht das vorzeigbare Endprodukt. 
 
Die Spielgruppe findet, bei geeignetem Wetter auch mal draussen statt. So haben die Kinder 
die Möglichkeit, sich entweder mit Naturmaterialien (Steinen, Pflanzen usw.) oder aber auch 
sich mit Aussenspielzeug und Kletterturm zu beschäftigen. 


